
Der Kulturtreff 
Rhen ist mit seiner 
Teestube Ort der Begegnung. Eingebettet 
in das Hilfezentrum Gräflingsberg wird er auch gern 
von Anwohnern der Umgebung genutzt. Sport- und 
Freizeitangebote sorgen für Geselligkeit und Ab-
wechslung. Ausflüge – auch für Senioren – schaffen 
neue Eindrücke.  

Kulturtreff Rhen
Wilstedter Straße 136g, 24588 Henstedt-Ulzburg
Ansprechpartner: Ria Bok Soon Evers
Tel. 041 93/76 14 86
Fax: 041 93/75 45 99
E-Mail: kulturtreffrhen@rauheshaus.de

Der Treffpunkt im Ort (TriO) Kalten-
kirchen wird von vielen Menschen als 
sozialer Treffpunkt intensiv genutzt. 
Neben Frauencafé und Spieleabenden 

finden Gäste hier ein breites Angebot für Senioren. 
Menschen mit Behinderungen und ihre Angehö-
rigen können sich regelmäßig beraten lassen. Ver-
schiedene soziale Einrichtungen nutzen den TriO, sie 
sind für unsere Gäste offen. 

TriO Kaltenkirchen
Hamburger Straße 66, 24568 Kaltenkirchen
Ansprechpartner:
Tel. 
Fax: 
E-Mail: 

Das Kulturhaus Bienenkorb 
liegt auf dem Stiftungsge-
lände des Rauhen Hauses und ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Das gemütliche 
Café ist beliebter Treffpunkt für alle, das Kulturan-
gebot ist besonders umfangreich. Das Kulturhaus 
Bienenkorb ist ein Ausgangspunkt für Tagesreisen 
und Ferien.

Kulturhaus Bienenkorb
Beim Rauhen Hause 21, 22111 Hamburg
Ansprechpartnerin: Maren Röse
Tel. 040/655 64 36
Fax: 040/655 91-480
E-Mail: mroese@rauheshaus.de

Der Kulturtreff Karlstreff liegt in Hamburg-Bram-
feld, die Bushaltestelle ist direkt vor der Haustür. 
Im Café trifft man sich zum Klönschnack bei selbst 
gebackenem Kuchen, neue Gäste sind jederzeit will-
kommen. Mittwochs wird gemeinsam ein Mittages-
sen gekocht.  Veranstaltungen, Ausflüge und Feste, 
ein Spiele- und ein Frauentreff gehören ebenso zum 
Programm. 

Kulturtreff Karlstreff
Karlshöhe 51
22175 Hamburg
Ansprechpartnerin: Gunda Mahmens
Tel. 040/63919350
Fax: 040/6494 18-34
E-Mail: gmahmens@rauheshaus.dew w w.rauheshaus.de

Johann Hinrich 
Wichern  
gründete 1833 
Das Rauhe Haus 
als Rettungs- 
dorf für  
verwahrloste 
Kinder. Es wurde 
ein Grundstein 
der Diakonie  
in Deutschland.

Tel .  040/655 91-0
Beim Rauhen Hause 21 · 22111 Hamburg

 Kinder- und Jugendhilfe 
 Behindertenhilfe
 Sozialpsychiatrie
 Altenhilfe
 Wichern-Schule
 Evangelische Berufsschule 

für Altenpflege
 Evangelische Hochschule für 

Soziale Arbeit & Diakonie
Brüder- und  
Schwesternschaft

Freizeit, Spaß 
und mehr
Kultur und Bildung für 
Menschen mit Behinderung

Freizeit gestalten
Freizeit ist ein wichtiger Teil unseres Lebens, den wir 
bewusst gestalten können, um ihn zu genießen. In 
den Kulturtreffpunkten des Rauhen Hauses knüpfen 
und pflegen Menschen mit und ohne Behinderung 
neue Kontakte.
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Das Rauhe Haus
Behindertenhilfe
Beim Rauhen Hause 21
22111 Hamburg

Ansprechpartnerin
Maren Röse
Tel. 040/655 64 36
Fax 040/655 91-480
mroese@rauheshaus.de

Unsere Häuser
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Ausspannen 
und genießen

Das tut gut
Freizeit ist ein wichtiger Teil unseres Alltags. Einfach 
mal ausspannen, andere Menschen treffen, gemein-
sam etwas unternehmen, die Gesellschaft von ande-
ren genießen.

Neues erleben Mehr wissen

Gemeinsam macht Lernen Spaß 
Von Tangotanzen bis zu politischer Bildung, vom 
Erste-Hilfe-Kurs bis zur Selbstverteidigung reicht 
unser umfangreiches Bildungsangebot für Er-
wachsene. Hier können unsere Besucher ihre Hob-
bys pflegen und neue entdecken.

Willkommen sein
In unseren Kulturtreffpunkten sind unsere 
Besucher eingeladen, sich auszuprobieren und 
Neues zu erlernen. 

Mitmachen erwünscht

Sich engagieren
Wer nicht nur als Gast in die Kulturtreffpunkte kom-
men möchte, der kann auch mitmachen. Freiwillige 
mit und ohne Behinderungen unterstützen uns 
durch ihre Mitarbeit im Café, im Haus oder bei Ver-
anstaltungen.

Ort der Begegnung 
Die Kulturtreffpunkte des Rauhen Hauses stehen 
allen offen. Sie sind Orte der Begegnung für Men-
schen mit und ohne Behinderung. Beim Kaffeetrin-
ken oder Mittagstisch können die Besucher sich  
kennenlernen und neue Freundschaften schließen. 

Interessen wahrnehmen
Auch Selbsthilfegruppen zu verschiedenen Themen 
finden sich in unseren Treffpunkten zusammen. Spe-
zielle Angebote richten sich gezielt an Senioren oder 
Frauen. Unsere Gäste können sich zu vielen Themen 
beraten lassen. 

Gemeinsam mit anderen
Auch wir machen mit: Wir sind gut in den jeweiligen 
Regionen verankert und beteiligen uns an Stadtteil-
festen und Gemeindeaktivitäten. Wir arbeiten mit 
anderen Kultur- und Bildungsinitiativen zusammen.

Anregungen erwünscht 
Aus den Wünschen und Ideen unserer Gäste entste-
hen in den Kulturtreffpunkten des Rauhen Hauses 
neue Angebote. Unsere regelmäßigen Mitbestim-
mungstreffen sind der richtige Ort für Anregungen, 
Ideen oder Kritik.

Auf Reisen gehen
Zur Freizeit gehören auch die Ferien. Ganz gleich, 
ob die Teilnehmenden Tagesausflüge oder betreute 
Freizeiten mitmachen: Hier erleben Reiselustige 
ganz neue Eindrücke.

Vielfältiges Angebot 
Unsere Treffpunkte haben alle unterschiedliche An-
gebote. Wer möchte, der kann unser Freizeit- und Kul- 
turprogramm nutzen. Ob Kegeln oder Kunst, Gottes-
dienst oder Spieletreff – hier ist für jeden etwas dabei. 

Neue Freunde
Die Cafés unserer Treffpunkte sind lebendig und für 
alle offen. Hier knüpfen unsere Besucher neue Kon-
takte zu Freiwilligen, zu Menschen aus der Nachbar-
schaft oder zu Betreuten des Rauhen Hauses. 


